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Künstlerwohnung frei
Wer in Walldorf literarisch arbeiten möchte, kann sich noch bis
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„Tag der Berufe“
im Jugendzentrum
St. Leon-Rot. „Wir vom Ju-
gendzentrum JAM St. Leon-Rot
laden auch dieses Jahr wieder
zum ’Tag der Berufe’ ein“, heißt
es ineinerPressemitteilung.Der
„Tag der Berufe“ ist eine Art
Ausbildungsmesse, die im Ju-
gendzentrum St. Leon-Rot
stattfindet. Dabei können sich
Interessierte bezüglich Ausbil-
dungs- und Studiumsangebo-
ten der anwesenden Unterneh-
men aus St. Leon-Rot informie-
ren. „Hierfür laden wir alle mit
Interesse herzlich dazu ein, am
2. Mai von 12 bis 17 Uhr zu uns
ins Jugendzentrum zu kommen
und sich selbst ein Bild zu ma-
chen.“ mjd

Wein und Markt auf
Straßen und Gassen
Wiesloch.DerdiesjährigeWein
und Markt anlässlich des Win-
zerfestes findet in diesem Jahr
am Samstag, 31. August, von
11 bis 19 Uhr statt. Zur Vorbe-
sprechung laden die Stadtver-
waltung Wiesloch und der Ver-
kehrsverein Wiesloch alle inte-
ressierten Vereine am Donners-
tag, 2.Mai, um18.30Uhr, in den
Bürgersaal des Alten Rathauses
Wiesloch ein. mjd

IN KÜRZE

Abfahrt zur
Industriestraße
gesperrt
Walldorf. Die Straßenverkehrs-
behörde teilt mit, dass aufgrund
von Trassenarbeiten die Abfahrt
der L723 zur Industriestraße bis
voraussichtlich Mittwoch,
8. Mai, voll gesperrt ist. Eine
Umleitung über die Dietmar-
Hopp-Allee in die Industriestra-
ße ist laut der Mitteilung ausge-
schildert. red

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

ADACwarnt
vorWildunfällen

Walldorf. Alle zwei Minuten er-
eignen sich nach einem Bericht
des ADAC rein rechnerisch in
Deutschland Wildunfälle, also
Unfälle, bei denen an einem
Fahrzeug Schäden durch Aus-
weichen oder den Zusammen-
stoß mit einem Tier entstehen.
Und nach Angaben des Deut-
schen Jagdverbandes (DJV)
kommen jedes Jahr mehr als
eine Million Wildtiere bei Un-
fällen ums Leben. Wildunfälle
passieren leider auch immer
wieder auf den Straßen rund um
Walldorf, gerade in den vergan-
genen Tagenmeldete die Polizei
mehrere Vorfälle aufWalldorfer
Gemarkung.
Deshalb wird auch seitens der

Stadt darauf hingewiesen, vor-
sichtig zu fahren. Besondere
Vorsicht sollte auf Straßen gel-
ten, die durch Wälder oder an
Waldrändern entlangführen,
und das vor allem nachts sowie
in der Abend- und Morgendäm-
merung. red

WALLDORFER
GEMARKUNG

Spatenstich: Der Stadtwingert soll wieder zu einer beliebten Naherholungsfläche werden. Das Mo-
dellprojekt zur Umgestaltung und Modernisierung wird durch das „Bundesprogramm zur Anpas-
sung urbaner Räume an den Klimawandel“ finanziert. BILD: STADT WIESLOCH

Stadtwingertanlage
wird umgestaltet
Wiesloch. Mit dem obligatori-
schen Spatenstich starteten die
umfassenden Umbauarbeiten an
der Stadtwingertanlage unter-
halb des Gerbersruhparkes in
Wiesloch.

Bis geplant in den November
hinein wird das bestehende
Areal vielfältig umgestaltet.
Dazu wird der Stadtwingert für
die gesamte Bauzeit mit Bau-
zäunen abgesichert. Außerdem
darf das Areal nicht betreten
und auchnicht alsWegeverbin-
dung (Gerbersruhstraße –
Dämmelstraße) genutzt wer-
den. Entsprechende Hinweise
werden aufgestellt.
Das Modellprojekt zur Um-

gestaltung undModernisierung
der bestehenden Anlage wird
als ganzheitliche Maßnahme

KLIMAWANDEL IM FOKUS: Bauarbeiten bis November
zur Anpassung an den Klima-
wandel durch das „Bundespro-
gramm zur Anpassung urbaner
Räume an den Klimawandel“
finanziert. Im Dezember 2021
erhielt die Stadt die Förderzu-
sage vom Bund über insgesamt
699 759 Euro für das Modell-
projekt Stadtwingertanlage, die
Gesamtkosten des Projektes
belaufen sich auf geschätzte
930 000 Euro.
Der Stadtwingert soll wieder

zu einer beliebten Naherho-
lungsfläche innerhalb der Stadt
werden, die auch einen ange-
nehmen Aufenthalt bei hohen
Temperaturen ermöglicht, wie
sie vermehrt in den Sommer-
monaten im Zuge des Klima-
wandels auftreten. Dabei soll
die Anlage durch artenreiche
Neupflanzungen und die Aus-

wahl klimaresilienter Pflanzen-
arten umfassend ökologisch
aufgewertet werden. Es wird
auf den Einsatz nachhaltiger
Materialien bei der Sanierung
von Wegebefestigungen, Sitz-
gelegenheiten und weiteren
Bauelementen geachtet. Im
Zentrum der Anlage entsteht
weiterhin ein artenreicher, in-
ternationaler Kräutergarten.
Für deren Planung, Nutzung
und Pflege haben sich engagier-
te Paten mit dem Bündnis für
Demokratie & Toleranz Wies-
loch gefunden. red

i
Alle weiteren Informationen
und Pläne finden Interessier-
te auf der Homepage der
Stadt www.wiesloch.de/
Wohnen und Wirtschaft/
Aktuelle Bauprojekte.

Service für blinde und
sehbehinderte Bürger

Wiesloch. Zur Wahl der Abge-
ordneten des zehnten Europäi-
schen Parlaments in der Bun-
desrepublik Deutschland am
9. Juni sind alleWahlberechtig-
ten zur Stimmabgabe aufgeru-
fen. Wie kann die Stimme un-
abhängig von fremder Hilfe ab-
gegeben werden, wenn man
wegen schlechten Sehens die
Wahlunterlagen selbst nicht le-
sen kann?

Für die Wahl zum Europäi-
schen Parlament am 9. Juni ha-
ben blinde und sehbehinderte
Wahlberechtigte die Möglich-
keit zur barrierefreien Teilha-
be. Dazu werden von den Blin-
den- und Sehbehindertenver-

WAHL: Schablonen kostenlos anfordern
bänden kostenfrei eine speziel-
le Stimmzettelschablone und
eine vorgelesene Beschreibung
des vollständigen Stimmzettel-
inhalts als aufgesprochene CD-
Version zur Verfügung gestellt.
Die Stimmzettelschablone
wird auf den Stimmzettel ge-
legt. Die Felder für das „Kreuz-
chen“ sind in der Schablone
ausgespart. Auf der Schablone
sind in großer tastbarer Schrift
Erläuterungen angebracht.

Sind Sie selbst stark sehein-
geschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot
interessieren? „Dann fordern
Sie eine Schablone und eine

Audio-CD mit der Aufsprache
des Inhalts des amtlichen
Stimmzettels kostenlos bei den
Blinden- und Sehbehinderten-
verbänden an unter der Tele-
fonnummer 0761/ 361 22
(Festnetznummer Deutsche
Telekom)“, heißt es von Seiten
der Stadt Wiesloch.

Ab Ende April besteht auch
die Möglichkeit, vom Deut-
schen Blinden- und Sehbehin-
dertenverband Informationen
zu den Stimmzettelinhalten
barrierefrei im Internet unter
https://www.dbsv.org/wahlen
sowie telefonisch unter der
Nummer 0800/ 000 967 10
(gebührenfrei) zu erhalten. red

In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt bei.

Trödelmarkt
Öffn gs it: 8 - 16 Uhr

Tel.: 02401 - 80 488 50 www. lan.de

So 28.04. Viernheim

Näc ter Termin: So 26.05. 

RHEIN-NECKAR-Z TRUM
in der Parkpalette
14€/Meter, 1.OG: 12€/Meter 
Sonnendeck: 8€/Meter
Au au ab 5 Uhr!

GROSSES KÜCHENSTUDIO
 Polstermöbel  Wohnmöbel  Schlafzimmermöbel

Adackerstraße 10
76669 Bad Schönborn
Tel.: 07253/7102

www.moebel-fueg.de

BIKECENTER BRAND GmbH | Hauptstraße 176 | 69168 Wiesloch | Öffnungszeiten Verkauf: Di – Fr 10.00 – 19.00 Uhr,
Sa 10.00 – 16.00 Uhr, Mo geschlossen, Service: Di – Fr 9.00 – 19.00 Uhr, Sa 9.00 – 16.00 Uhr, Mo geschlossen

www.veloland-brand.de

GROSSE E-BIKE-
ROADSHOW

Probefahrten möglich!

Die E-Bike-Experten von Kettler
stellen ihre Neuheiten vor.

WANN?
Fr, 10. Mai, 10 - 19 Uhr

Sa, 11. Mai, 10 - 16 Uhr

Der KETTLER-TRUCK kommt!

17. & 18. Mai: PEGASUS & BULLS Show-Trucks

31. Mai & 1. Juni: KOGA Show-Truck | 21. & 22. Juni: I:SY Show-Truck

Weitere Trucks + Termine



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50

Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52

Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

FREIZEIT – SERVICE2 Fr./Sa., 26./27. April 2024 / BAZ-Ausgabe 6728BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Konzert: Die Deutsche Radio Philharmonie und Chefdirigent Pietari Inkinen geben sich die Ehre. Die Sopranistin Krassimira Stoya-
nova ist bei dem Konzert eine der führenden Strauss-Sängerinnen. BILD: SEPP GALLAUER

Geniestreiche von
Richard Strauss
Mannheim. Geniestreiche von Richard
Strauss präsentiert die Deutsche Radio
Philharmonie unter Leitung ihres Chef-
dirigenten Pietari Inkinen am Freitag,
10. Mai, um 19 Uhr im Rosengarten
Mannheim.
Zwei legendäre Figuren derWeltlitera-

tur hat Richard Strauss zu Protagonisten
seiner Sinfonischen Dichtungen „Don
Juan“ und „Till Eulenspiegel“ erkoren
und damit bis heute Volltreffer im Kon-
zertrepertoire gelandet. Die Geschichte
des „Don Juan“ erzählt Strauss in einem
unbändig schäumenden, feurigen Ton-
fall. Dieser Schwerenöter kann keiner
Versuchung widerstehen, letztlich aber
ist er seines Lebens überdrüssig. In „Till

ROSENGARTEN MANNHEIM: Klassische Musik dominiert am 10. Mai
Eulenspiegel“ treibt der Narr seine Pos-
sen nicht nurmitHandwerkern, Kaufleu-
ten, dem Adel und der Justiz, sogar der
Papst wird auf die Schippe genommen.
Niemand ist vor so viel Frechheit gefeit,
auch nicht das Ohr des Publikums.
Ein melancholischer, aber versöhnli-

cher Rückblick auf das eigene Leben sind
die „Vier letzten Lieder“, die Strauss im
Alter von 84 Jahren schrieb. Ihre tiefe
Ausdruckskraft weist ihn als Meister der
Liedkomposition aus. Mit Gedicht-Ver-
tonungen von Hermann Hesse und Jo-
seph von Eichendorff, kehrt der Kompo-
nist zu jener üppigen Romantik zurück,
die sein Markenzeichen als junger Musi-
ker gewesen war. Drei seiner bekanntes-

ten Orchesterlieder komplettieren die
„Geniestreiche“ dieses Konzertabends:
„Zueignung“, „Waldseligkeit“ und „Mor-
gen“.
Die an großen Bühnen wie Mailand,

Paris, London oder New York gefeierte
Sopranistin Krassimira Stoyanova ist
eine der führenden Strauss-Sängerinnen
und gehört zu den eindrücklichsten In-
terpretinnen des Liedfachs. Die Konzert-
einführung beginnt um 18 Uhr. mss

iTickets gibt es bei SWR Classic Serviceunter der Telefonnummer 07221/
300 100 (Montag bis Freitag
zwischen 10 und 16 Uhr) und
überSWRClassicservice.de

Verschmuste Shiva
sucht ein Zuhause
Weinheim. Shiva wurde im
Tierheim Weinheim abgege-
ben, da ihr Besitzer sie nicht
mehr halten konnte. Die
Hündin ist stark übergewich-
tig und arbeitet momentan
auf ein gesünderes Körper-
gewicht hin.
Sie ist sehr menschenbezo-
gen und verschmust. Rasse-
typisch ist Shiva in vielen Si-
tuationen sehr stur und ei-
genwillig. Mit anderen Hun-

den ist sie verträglich. Wer
die Hündin kennenlernen
möchte, kann sich im Tier-
heim telefonisch melden.

mss/BILD: ELFNER

Weitere Informationen
gibt es beim Tierschutz
Weinheim und Umgebung
e. V., Tullastraße 3, 69469
Weinheim, Telefonnum-
mer 06201/622 24, E-Mail:
info@tierheim-
weinheim.de

Maimarkt Mannheimmit vollem Programm

Mannheim. Promis aus Politik
und Medien live erleben, span-
nende Reitwettbewerbe verfol-
gen und hilfreiche Alltagstipps
von Medizinern und Rettungs-
diensten bekommen: Der Mai-
markt Mannheim bietet vom
27. April bis 7. Mai volles Pro-
gramm für die ganze Familie-
Nach der Eröffnungsfeier im

Festzelt werden sich die Ehren-
gäste bei einem Rundgang über
die Angebote der über
1000 Maimarkt-Aussteller in
den 41 Hallen und auf dem gro-
ßen Freigelände informieren.
„Mut. Tempo. Taten. Mit Zu-

versicht für Baden-Württem-
berg“ lautet der Titel der Rede
von Manuel Hagel, Landesvor-
sitzender der CDU Baden-
Württemberg und diesjähriger
Festredner beim Frühschoppen
des Kurpfälzer Mittelstandes
am 5. Mai im Festzelt. Los geht
es um 10.30 Uhr. Der Besuch
der Veranstaltung ist im Mai-
markt-Eintritt enthalten. Ein
Highlight für Seniorinnen und
Senioren ist die Maimarkt-Ma-

AUSFLUGSTIPP: Täglich Informatives und Unterhaltsames vom 27. April bis 7. Mai
tinée „Froh und Heiter“ am
29. April ab 10 Uhr: Für den
vergünstigten Maimarkt-Ein-
tritt von 9 Euro gibt es hier Mu-
sik von Entertainer Alois Wiehl
und den Rheinauer Seebären
sowie Getränk und Snack.

Kultur pur
Live-Musik und vielesmehr bie-
tet auch die Kulturbühne in
Halle 16: Veranstaltungshäuser
aus der Region zeigen hier Aus-
schnitte aus ihrem aktuellen
Programm, zum Beispiel das
Nationaltheater Mannheim mit
Kinderchor, das Capitol oder
das Rhein Neckar Theater.
Werktags um15Uhr dürfen sich
Kinder auf eine „Lese-und Lau-
schestunde“ freuen. Beim RNF
und im Gläsernen Studio des
SWR trifft man auf Moderato-
ren.
„Wie vermeide ich einen

Herzinfarkt?“, „Moderne The-
rapien bei Hüft- und Kniear-
throse“ oder „Hoher Blutdruck:
Gibt es neueBehandlungsansät-
ze?“: InHalle 27 erklären erfah-

reneMedizinerinnen undMedi-
ziner vom 2. bis 7. Mai, wie man
Volkskrankheiten heute erken-
nen und behandeln kann.

Alltagstaugliche Hinweise für
den Ernstfall geben Feuerweh-
ren und Rettungsdienste aus der
Region. Die Kollegen von Poli-
zei undBundespolizei berichten
aus ihrem spannenden Berufs-

alltag und beraten zu Einbruch-
schutz, Cyberkriminalität, Zivil-
courage und Co.
Im ForumHandwerk inHalle

05 finden täglich Vorträge statt,
beispielsweise wie ein Altbau
zum Niedrigenergiehaus wird.
Schülerinnen und Schüler kön-
nen bei einer Rallye die ver-
schiedenen Berufe des moder-
nen Handwerks kennenlernen.
In Halle 41 kreiert Showkoch

Eberhard Braun raffinierte Re-
zepte aus regionalen Zutaten
zum Verkosten und Nachko-
chen. Tipps für Ernährung und
Erziehung des Haustiers gibt es
auf der Aktionsfläche der neuen
Schau „Unser Heimtier“ in Hal-
le 17.

Tierische Stars hautnah
Pferde, Ponys, Kühe, Kälber
oder Ziegen mit ihrem Nach-
wuchs: In den Tierschauzelten
und auf dem Turnierplatz kön-
nen Besucherinnen und Besu-
cher Arten- und Rassenvielfalt
aus nächster Nähe erleben. Be-
sonders süß: Am 28. April prä-

sentieren Kinder aus landwirt-
schaftlichen Betrieben ab 12.15
Uhr ihre Kälber auf dem Tur-
nierplatz I und erzählen aus
dem Leben der Vierbeiner. Um
15 Uhr können Interessierte am
Waschplatz hinter den Tierzel-
ten bei einem Schaubeschlag
des Hufschmieds dabei sein.
Springreiten, Dressur oder

Para-Dressur – die Sportlerin-
nen und Sportler des 60. Mai-
markt-Turniers zeigen Leistun-
gen der Spitzenklasse. High-
lights sind dasMaimarkt-Cham-
pionat am 4. Mai und der Lon-
gines EEFNationenpreis mit in-
ternationalen Springreiter-
Teams am 5. Mai. Bei der Bade-
nia – Großer Preis der MVV am
abschließenden Maimarkt-
Dienstag können sich Reiterin-
nen und Reiter für die Olympi-
schen Spiele in Paris qualifizie-
ren. red

iDas komplette Maimarkt-Programm 2024 gibt es
tagesaktuell unter
www.maimarkt.de

Aus aller Welt: Im Internationa-
len Bazar finden Besucherinnen
und Besucher vielfältiges Kunst-
handwerk, handgestrickte Mode,
Taschen und Accessoires mit
exotischem Touch. BILD: BLÜTHNER

Tag der offenen Tür

Walldorf. Die Freiwillige Feuer-
wehrWalldorf lädt am Sonntag,
28. April, zum Tag der offenen
Tür ein. Alle Interessierten kön-
nen an diesem Tag zwischen
11 und 17 Uhr in das Innere des
Feuerwehrhauses und in die
Einsatzfahrzeuge blicken. „Sie
erhalten bei Schauübungen und
Führungen Einblick in die Ar-

beit der Feuerwehr“, heißt es
von Seiten der Wehr in einer
Pressemitteilung.

Und für die kleineren Gäste
wird mit einer Spritzwand und
Mini-Autos im Feuerwehrde-
sign die Möglichkeit geboten,
selbst aktiv zu werden. Für Es-
sen und Getränke ist ausrei-
chend gesorgt. red

FREIWILLIGE FEUERWEHR WALLDORF

Waldfest am Vatertag

Walldorf. Der Musikverein-
Stadtkapelle Walldorf veran-
staltet am Donnerstag, 9. Mai,
das traditionelle Vatertagsfest.
Ab 11 Uhr ist im Tierpark eini-
ges geboten. Für Hungrige gibt
es Gegrilltes und Pommes frites.
Am Bierwagen werden ver-
schiedene Getränke, wie Wein
und Alkoholfreies ausge-
schenkt. Der Förderverein ver-

kauft selbst gebackene Kuchen
und Torten, sowie Kaffee. Eben-
so findet der beliebte Losver-
kauf mit gespendeten Preisen
der Walldorfer Geschäfte statt.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen verschiedene Blas-
musikvereine der Umgebung.
Der Musikverein Walldorf lädt
herzlich ein und freut sich auf
viele Gäste. red

STADTKAPELLE WALLDORF

Lesezeit am 2. Mai

Wiesloch. Im Bürgerzentrum
(Bütz) am Adenauerplatz in
Wiesloch stellt Genia Ruland an
jedem ersten Donnerstag im
Monat interessante und amü-
sante Texte vor. Am Donners-
tag, 2. Mai, von 10 bis 11.30 Uhr
ist es wieder so weit: „Über Er-
zählungen und Gedichte kom-
men wir ins Gespräch, tauschen
uns aus und diskutieren darü-

ber, was uns gefallen hat oder
auch nicht“, steht es in einer
Pressemitteilung geschrieben.
Zu dieser Veranstaltung sind

auch Kinder willkommen. cri

iWer teilnehmenmöchte kannsichunterderTelefonnummer
06222/ 4165 oder per E-Mail
unter genia.ruland@web.de
anmelden.

IM BÜTZ AM ADENAUERPLATZ
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Wermöchte inWalldorf
literarisch arbeiten?

Walldorf. Die Stadt Walldorf
schreibt für das Jahr 2024 die
Belegung ihrer Künstlerwoh-
nung für den Zeitraum von
sechsMonaten neu aus. Umdie-
ses Stipendium können sich Au-
toren mit Wohnsitz oder Ge-
burtsort in Deutschland bewer-
ben, die bereit sind, über einen
Zeitraum von sechs Monaten
die in Walldorf vorhandene
Künstlerwohnung zu beziehen
und in dieser Zeit literarisch zu
arbeiten.
Die Stadt stellt im genannten

Zeitraum die Wohnung kosten-
frei zur Verfügung. Darüber hi-
naus erhält der Betreffende eine
zusätzliche Aufwandsentschä-

KÜNSTLERWOHNUNG FREI: Noch bis 1. Mai bewerben
digung von monatlich pauschal
600 Euro. Der Ausgewählte ver-
pflichtet sich, vor Ort zu arbei-
ten und die entstehenden Arbei-
ten der Öffentlichkeit im Rah-
men von Lesungen, Werkstatt-
gesprächen oder Ähnlichem zu
präsentieren. Im Falle einer spä-
teren Veröffentlichung wünscht
sich die Stadt einen Hinweis auf
die Entstehung der Arbeit im
Rahmen dieses Stipendiums.

Interessenten, die in der
Künstlerwohnung im genann-
tenZeitraum leben und arbeiten
möchten, können ihr Interesse
bei der Stadt Walldorf, 69190
Walldorf, Nußlocher Straße 45,

Heike Käller, unter der Telefon-
nummer 06227/ 351 151 oder
per E-Mail unter heike.
kaeller@walldorf.de bis spätes-
tens 1. Mai bekunden. Folgende
Unterlagen sind in elektroni-
scher Form der Bewerbung bei-
zufügen: Vita, Veröffentli-
chungsliste, bis zu drei Arbeits-
proben (möglichst Kurzprosa,
Erzählungen, Romanauszüge).
Bewerbungen von Nachwuchs-
autoren sind eindeutig er-
wünscht. red

i
DieKünstlerwohnungkannab
dem 1. August bezogen wer-
den.

Scheune Hillesheim: Die Stadt Walldorf schreibt die Belegung ihrer Künstlerwohnung aus. Sie kann ab

August bezogen werden. BILD: STADT WALLDORF

Maßnahmen die notwendig und teuer sind: Die Tiefgaragen „Karlstraße“ (links) und „Hinter der evangelischen Kirche“ müssen saniert
werden. BILDER (2): STADT WALLDORF

Zwei Tiefgaragen
müssen saniert werden
Walldorf. „Durchaus beträchtli-
che Sanierungsmaßnahmen“,
so Stadtbaumeister Andreas
Tisch, stehen in den beiden Tief-
garagen „Hinter der evangeli-
schen Kirche“ und „Karlstraße“
an. Für beide zusammen rech-
net die Stadt mit Kosten von
über 1,5Millionen Euro. Umdie
notwendigen Arbeiten in die
Wege zu leiten, hat der Aus-
schuss für Technik und Umwelt
in seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig die Planungsleistungen
zur baulichen Sanierung an ein
Mannheimer Büro vergeben.
Beginnen soll die Sanierung
dann laut Tisch in der Tiefgara-

PLANUNGSLEISTUNGEN VERGEBEN: Kosten von über 1,5 Millionen Euro
ge „Hinter der evangelischen
Kirche“, da diese „weniger kom-
plex“ werde. Zeitversetzt soll
dann die zweite Maßnahme fol-
gen. „Das sind wesentliche Stö-
rungen in der Substanz“, mach-
te der Stadtbaumeister deutlich.
„Da reicht ein Eimer Farbe
nicht.“
In beiden Parkhäusern sind

laut der Verwaltungsvorlage zur
Sitzung Schäden an den Ober-
flächen von Wand und Boden
sichtbar, es sind jeweils die Be-
schichtungen und die darunter-
liegenden Betonflächen zu sa-
nieren. In der Tiefgarage „Karl-
straße“ sind zudem auch die

Entwässerungsleitungen und
Einläufe für das Oberflächen-
wasser ebenfalls sanierungsbe-
dürftig. Und auch wegen priva-
ter Stellplätze sei ein höherer
Planungs- und Abstimmungsbe-
darf erforderlich, so dass mehr
Zeit zur Planung und Vorberei-
tung benötigt werde. Gerade
was die privaten Stellplätze an-
gehe, so Tisch auf Nachfrage
von Manfred Zuber (SPD),
„wirdman nochGespräche füh-
ren müssen“. Das werde im
Rahmen der Planung erledigt.

„Das liest sich relativ ernst“,
meinte Mathias Pütz für die

CDU. Sein Fraktionskollege Dr.
Gerhard Baldes nannte das Bei-
spiel aus Wiesloch, wo bei einer
Tiefgaragensanierung die Stell-
platzbesitzer Parkausweise für
andere Plätze erhalten hatten.
Manfred Wolf (Bündnis 90/Die
Grünen) konnte der Argumen-
tation der Verwaltung folgen
und zustimmen. „Das ist kein
unerheblicher Betrag“, sagte Pe-
tra Wahl (SPD). „Das sind
schon stolze Preise“, meinte
auch Günter Lukey (FDP). Al-
lerdings hätten die Ausführun-
gen zu den Schäden „uns über-
zeugt“. red

Partnerschaft mit Kirklareli im Fokus: Der türkische Generalkonsul Mahmut Niyazi Sezgin (links) hat

Bürgermeister Matthias Renschler im Rathaus besucht. BILD: STADT WALLDORF

Partnerschaft könnte
wieder belebt werden

Walldorf. Der türkische Gene-
ralkonsul Mahmut Niyazi Sez-
gin hat Bürgermeister Matthias
Renschler im Walldorfer Rat-
haus einen Besuch abgestattet.
Dabei hat man sich unter ande-
rem über die Beziehungen zur
Partnerstadt Kirklareli ausge-
tauscht, mit der schon seit 1970
eine Städtepartnerschaft be-
steht, die zuletzt allerdings ein
wenig eingeschlafen ist. Gene-
ralkonsul Sezgin hat sich nach
eigenen Worten zum Ziel ge-
setzt, die gut zehn Partnerschaf-
ten, die in seinem Zuständig-
keitsbereich zwischen deut-
schen und türkischen Kommu-
nen bestehen, wieder zu bele-
ben.
Deshalb möchte er auch alle

Städte besuchen, die partner-
schaftliche Beziehungen in die
Türkei haben. Sobald in Kirkla-
reli die Ergebnisse der jüngsten
Kommunalwahlen feststehen,
will er sichmit der dortigen Ver-

BESUCH: Türkischer Generalkonsul in Walldorf
waltungsspitze in Verbindung
setzen und den Kontakt nach
Walldorf neu knüpfen.
Mahmut Niyazi Sezgin hat

sein Amt im türkischen Gene-
ralkonsulat Karlsruhe, das für
die beiden badischen Regie-
rungsbezirke Karlsruhe und
Freiburg zuständig ist, im Au-
gust 2023 angetreten. Er hat in
Istanbul, Ankara und Heidel-
berg Politikwissenschaft und In-
ternationale Beziehungen stu-
diert, war in der Zentralorgani-
sation des Außenministeriums
in verschiedenen Positionen tä-
tig und hat die Türkei bereits un-
ter anderem in den Botschaften
in Taschkent/Usbekistan und
Ljubljana/Slowenien vertreten.
Im Generalkonsulat Karlsruhe
ist er für rund 240 Mitarbeiter
verantwortlich.
Bürgermeister Renschler

sprach mit ihm unter anderem
über die Walldorfer Geschichte
und Johann Jakob Astor, den

berühmtesten Sohn der Stadt,
aber auch über den Spargelan-
bau in der Region. Beeindruckt
zeigte sich der Generalkonsul
vom Ratssaal des Rathauses, in
dem die Flaggen der Türkei, der
USA und Frankreichs neben der
deutschen und der EU-Flagge
auf die Verbindung mit den
Walldorfer Partnerstädten hin-
weisen.

Bürgermeister Renschler
machte deutlich, dass er sich
ebenfalls schon länger zum Ziel
gesetzt hat, die Kontakte nach
Kirklareli wieder aufleben zu
lassen. Die Stadt mit heute rund
80 000 Einwohnern liegt in der
Region Ostthrakien im europäi-
schen Teil der Türkei unweit des
Schwarzen Meeres, nahe der
Grenzen zuBulgarien undGrie-
chenland. Kirklareli ist auch
Hauptstadt der gleichnamigen
Provinz, in der mehr als
360 000 Menschen leben. red

74. MoGoDi
am 5. Mai

Wiesloch. Am Sonntag, 5. Mai,
findet zum Saisonstart um
11 Uhr der 74. Motorradgottes-
dienst im Gutshof des Psychi-
atrischen Zentrums inWiesloch
statt. Die Bikerseelsorger Domi-
nik Frey, Kilian Stark und Ste-
fan von Rüden führen die nun
schon 25-jährige Tradition fort
und laden unter dem Motto
„Vorsicht“ ein zum Nachden-
ken über das Motorradfahren,
das Leben und das, was hinter
allem steht. Musikalisch beglei-
tet wird der MoGoDi von dem
Duo „Tara und Sten“. Am Ende
sind die Biker eingeladen, sich
und ihre Maschinen segnen zu
lassen und danach bei Live-Mu-
sik noch zum Imbiss zu verwei-
len. red

i
Weitere Informationen und
weitere Termine auch zu Aus-
fahrten gibt es unter www.
motorradgottesdienste.de

PZN WIESLOCH
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Zuhause den Sommer genießen: Mit geschmackvollen und be-

quemen Gartenmöbeln von Bacz. BILDER (2): UG-MB

Das Team von Gartenmöbel-Bacz: Gute Beratung und ein hervor-
ragender Service sind garantiert. Bei Bacz freuen sich alle auf viele
interessierte Besucher.

URLAUBSFEELING ZU HAUSE: Der Sommer kann kommen...

Mit Outdoormöbeln undSonnenschirmen
von Gartenmöbel-Bacz in Helmstadt
Helmstadt-Bargen. Der Sommer
steht vor der Tür und die Garten-
möbelsaison ist angelaufen. Das
Sortiment beim Gartenmöbelrie-
sen Bacz ist groß und die Som-
mersaison startet mit vielen at-
traktiven Angeboten. Viele Einzel-
teile, Tischsets und Loungemöbel
werden aktuell besonders güns-
tig angeboten. Wer auf der Suche
nach schönen, hochwertigen Out-
doormöbeln oder einem Sonnen-
schirm ist und sich fragt, ob er/sie
hier richtig ist, dann gibt es laut
den Inhabern Michael Bacz und
Sabine Barutzki, drei entschei-
dende Gründe, warum es sich
lohnt jetzt hier einzukaufen.
Erstens: „Bei Gartenmöbel-Bacz
findet man die wohl schönste und
vielfältigste Ausstellung in der
gesamten Region“, so Michael
Bacz. Im riesigen Showroom zeigt

der Gartenmöbelspezialist hun-
derte Artikel von namhaften Our-
doormöbeln- und Sonnenschirm-
Produzenten, wie Stern, Sieger,
4-Seasons, Doppler, Tierra-Out-
door, Lesli-Living, Solpuri, Sensli-
ne, Biohort, Lafuma und viele an-
dere mehr, sowie Produkte der Ei-
genmarke Bacz-Outdoorline. Alle
Artikel kann man sofort mitneh-
men oder werden kurzfristig indi-
viduell geordert. Zusätzlich profi-
tiert man jetzt von einem riesigen
Lagerbestand und den damit ver-
bundenen sehr attraktiven Prei-
sen.
Zweitens: „Bei Bacz kauft man
ohne Druck und völlig entspannt
ein und muss sich nicht mit ano-
nymen Onlineplattformen wegen
eventuell falsch ausgesuchter
Produkte, nerviger Beschädigun-
gen oder aufwendigen Rücksen-

dungen quälen“, so Sabine Ba-
rutzki. Die neuen Outdoormöbel
von Bacz hat man angeschaut,
angefasst und ausführlich in der
umfangreichen Ausstellung ge-
testet. Vom Kauf bis zur Mitnah-
me oder der termingerechten Lie-
ferung, kommt hier zu 100 Prozent
alles aus einer Hand und wird von
den fachlich geschulten Mitarbei-
tern und den Inhabern, garantiert
flexibel und professionell für je-
den abgewickelt. Zusätzlich wer-
den für den Endkunden Leihan-
hänger und Fahrzeuge angebo-
ten.
Drittens: Bei Bacz erreicht man je-
derzeit einen kompetenten und
verantwortlichen Ansprechpart-
ner, der sich um das jeweilige An-
liegen persönlich kümmert. Laut
Aussage der Inhaber gibt es einen
Qualitätsanspruch in allen Preis-

segmenten. „Wir arbeiten trans-
parent und alle Artikel sind scharf
kalkuliert. Unser seit 57 Jahren
bestehende Geschäft arbeitet für
den Kunden… freundlich, unkom-
pliziert, schnell und absolut zu-
verlässig“, so Michael Bacz. Man
sollte das große Gartenmöbelge-
schäft-Bacz in Helmstadt, beim
größten Gartenstuhl Deutsch-
lands unbedingt besuchen und
sich sein persönliches Urlaubs-
feeling zu Hause sichern.

Montag bis Freitag von 9.30 bis
18 Uhr und Samstag von 9.30 bis
16 Uhr. Telefon 07263/ 912 20.
Weitere Infos und viele Aktions-
angebote auf www.bacz.de. Mi-
chael Bacz, Sabine Barutzki und
das Verkaufsteam freuen sich auf
viele interessierte Besucher.

pr/ug
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Von Mai bis Anfang Juni: Jede Woche werden sich freitags und samstags die Riesentrucks bekannter

Fahrradhersteller ein Stelldichein auf dem Gelände von Veloland Brand geben. BILD: UG-VB

VELOLAND BRAND: Testwochen, E-Bike-Beratung und Aktionen

Trucks bekannter Hersteller
geben sich ein Stelldichein
Wiesloch. Die Tage werden län-
ger, die Temperaturen steigen
langsam aber sicher. Der richtige
Zeitpunkt für alle, die das Fahrrad
lieben oder sich der Spezies der
Radler anschließen wollen, sich
umzuschauen und zu informie-
ren. Das über die Region hinaus
bekannteVelolandBrand inWies-
loch, Hauptstraße 176, hat sich
genau passend dazu eine tolle
Aktion überlegt.

Fahrradwünsche werden wahr

Während des gesamten Monats
Mai bis Anfang Juni, werden sich
allwöchentlich freitags und sams-
tags, die Riesentrucks bekannter
Fahrradhersteller ein Stelldichein
auf dem Gelände von Veloland
Brand geben. Bekannte Namen
wie Kettler, I:sy, Koga, Bulls, Pe-
gasus oder KTM präsentieren
während dieser Testwochen ihre
Neuheiten, aber auch bewährte
Räder. Jeweils freitags von 10 bis

19 Uhr und samstags von 10 bis
16 Uhr, gibt es vom Veloland
Team und von den Herstellern
Tipps und Ratschläge zu dem je-
weils passenden E-Bike oder
auch konventionellen Fahrrad.
Gezeigt werden die unterschied-
lichsten Modelle, so dass für alle
Interessierten sicherlich das Rich-
tige dabei sein wird. Faszinieren
wird dabei sicherlich auch der IS
Motor, der leichteste E-Bike Mo-
tor überhaupt. Die Palette des Ge-
botenen enthält sowohl City-, Tou-
ren-, Cross- oder Trekkingräder
als auch Mountainbikes.

Interessante Angebote gibt es für
alle die im Alltag ein fahrtüchti-
ges, gutes Fahrrad suchen, als
auch für rein sportlich ambitio-
nierte Radfahrer. Darüber hinaus
warten im Showroom von Velo-
landBrand über 900 Fahrräder für
alle Altersklassen sowie jedwe-
des nützliche Zubehör. Hinzu

kommt ein umfassender Service,
eine kompetente Fachwerkstatt
und erfahrenes und geschultes
Personal.
Übrigens, wer noch einen interes-
santen und abwechslungsreichen
Job sucht, kann sich gerne beim
Veloland Brand bewerben. Die
über 20 Mitarbeiter rund um Nas-
tassja Brand suchen noch Kolle-
gen in den unterschiedlichsten
Bereichen (näheres unter:
www.veloland-brand.de). Nun
bleibt nur noch, allen Fahrrad-
freunden und solchen, die es
noch werden wollen, zu empfeh-
len, gerade während der Testwo-
chen, dem Veloland-Brand in
Wiesloch unbedingt einen Be-
such abzustatten. Sonderaktio-
nen, Schnäppchen, Informatio-
nen in Hülle und Fülle warten
dort.
Veloland Brand, Hauptstraße 176
69168 Wiesloch, Telefon 06222/
948 3400. Ursula Gross



„Schön anzusehen“

Walldorf. „Ganz interessante
Einblicke“, so Stadtbaumeister
Andreas Tisch, in das nächtliche
Walldorf können sich alle Inte-
ressierten jetzt im Internet ver-
schaffen. In der jüngsten Sit-
zung des Gemeinderats zeigte
Tisch die Ergebnisse einer
Nachtbefliegung mit Drohnen,
aus der komplette Panoramen
der Astorstadt entstanden sind,
die man sich jetzt unter
www.walldorf360.de und
www.walldorf360.de/nacht an-
schauen kann.

Dabei kann man mit den
Blickrichtungen der Stadtpano-

ramen spielen, sie drehen und
wenden, heran- und wieder
wegzoomen. Hintergrund der
Nachtbefliegung war laut dem
Stadtbaumeister, dass man sich
ein Bild von der Beleuchtungs-
situation imStadtgebietmachen
wollte, auch um das Thema
Lichtverschmutzung näher zu
untersuchen. Jetzt seien die Er-
gebnisse aber auch „einfach
schön anzusehen“ und zeigen
nun Walldorf für jeden von
oben.
Zu einem späteren Zeitpunkt

ist nach seinen Worten ergän-
zend noch eine Tagbefliegung
geplant. red

ERGEBNISSE DER NACHTBEFLIEGUNG

Panorama der Astorstadt: Die Ergebnisse einer Nachtbefliegung
mit Drohnen kann man sich online anschauen. BILD: STADT WALLDORF

Gasheizung als Übergangslösung
Walldorf. Die Heizung im As-
torhaus muss dringend erneuert
werden. Ein angedachtes klei-
nes Wärmenetz konnte nicht
weiterverfolgt werden, da für
die hohen Investitionskosten
keine Förderung gewährt wur-
de. In diesem hätte eine Holz-
pelletsanlage auch denKommu-
nalen Kindergarten und das
Wohngebäude Ringstraße 45a
versorgt. Auch eine Wärme-
pumpe lässt sich aktuell für das
Astorhaus laut dem Stadtbau-
amt nicht verwirklichen. Des-
halb hat sich der Ausschuss für
Technik, Umwelt, Planung und
Verkehr in seiner jüngsten Sit-
zung mehrheitlich erneut für
eine Gasheizung als Übergangs-
lösung entschieden. Der Be-
schluss fiel bei drei Gegenstim-
men der Grünen-Räte Maximi-

HEIZUNG: Bestehende Anlage im Walldorfer Astorhaus muss ersetzt werden / Diskussion zwischen den einzelnen Parteien
lian Himberger, Manfred Wolf
und Hans Wölz.

Anlage an der Grenze
ihrer Lebensdauer

„Wir müssen dringend handeln
und die Heizung erneuern“,
machte Stadtbaumeister Andre-
as Tisch deutlich, dass die beste-
hende Anlage an der Grenze ih-
rer Lebensdauer angelangt und
Reparaturen für einen gesicher-
ten Betrieb nicht mehr möglich
seien. Die ersten Überlegungen
und Diskussionen gehen bis ins
Jahr 2020 zurück, seither hat
sich der Ausschuss mehrfach
mit dem Thema beschäftigt.
Auch in der Winterperiode
2023/2024 sei die Heizungsan-
lage, Baujahr 1988, mehrmals
ausgefallen, sowohl für denHei-

zungskessel als auch für dessen
Steuerung seien keine Ersatztei-
le mehr verfügbar. Für Notfälle
habe man ein sogenanntes
„Hot-Mobil“ anschaffen müs-
sen, das interimsweise einge-
setzt werden kann. Jetzt sieht
Tisch „hohen Handlungs-
druck“.

Die Verwaltungsvorlage zur
Sitzung zeigt auf, dass nach der
Novelle des Gebäudeenergiege-
setzes zum 1. Januar 2024 zwar
in Neubaugebieten nur noch
Heizungen erlaubt sind, die zu
mindestens 65 Prozent mit er-
neuerbaren Energien betrieben
werden. In bestehenden Sied-
lungsgebieten gilt bei einem
Heizungstausch die 65-Prozent-
Regel allerdings erst, wenn die
Kommune eine kommunale

Schließlich seien dort das Mu-
seum der Heimatfreunde, die
Kita Astorhaus und das Trau-
zimmer untergebracht. Für Pütz
ist die Gasheizung „eine dem
Gebäude angepasste Über-
gangslösung“. Alle Alternativen
seien „zuhauf diskutiert wor-
den“.

Auch für Dr. Andrea Schrö-
der-Ritzrau (SPD) zeigte die
Vorlage klar, dass die entspre-
chenden Themen bereits disku-
tiert worden sind. Fakt aus ihrer
Sicht: Das Astorhaus ist „seit
vier Jahren ohne funktionieren-
deHeizung“.Manmüsse die ak-
tuelle Gesetzeslage nutzen, um
„eine Übergangslösung zu fin-
den“. Gut sei beispielsweise,
dass die Leistung so optimiert
werden soll, „dass wir kein Gas
verschwenden“. red

wollte er dennoch wissen, ob
diese Alternative untersucht
worden sei. Stadtbaumeister
Tisch erwiderte, ihm sei keine
Wärmepumpe bekannt, die so
hohe Vorlauftemperaturen leis-
te. Zudemmüsste sie im Außen-
bereich installiert werden, was
eine Lärmbelästigung für die
Anwohner mit sich bringe. Alle
weiteren Themen, die von den
Grünen moniert werden, hat
man aus seiner Sicht „schon
mehrere Male ausführlichst be-
sprochen“.

CDU stimmt
der Erneuerung zu

„Es geht auch um die Dringlich-
keit und die Nutzbarkeit des
Gebäudes“, erteilte Mathias
Pütz die Zustimmung der CDU.

„Wir können das so nicht mit-
tragen“, sagte Maximilian Him-
berger für Bündnis 90/Die Grü-
nen. Ihm fehlten in der Verwal-
tungsvorlage die Alternativen,
die Folgekosten inklusive CO2-
Preis und „die Auswirkungen
auf unser CO2-Budget“. Wasser-
stoff sei in der Wärmeversor-
gung zudem „hoch umstritten“,
deshalb halte seine Fraktion das
für „keine gute Alternative“.
Auch sein Fraktionskollege
ManfredWolf vermisste weitere
Informationen. „Uns ist das zu
kurzatmig“, sagte er.

Günter Lukey konnte dage-
gen für die FDP Zustimmung
signalisieren. Da es mittlerweile
auchWärmepumpen für höhere
Vorlauftemperaturen, wie im
Astorhaus notwendig gebe,

Wärmeplanung vorlegt und er-
gänzend den Neu- oder Ausbau
von Wärmenetzen oder ein Ge-
biet für die Wasserstoffnutzung
verbindlich ausweist. Das
macht den Einbau einer kon-
ventionellen Gasheizung mög-
lich, die laut Tisch den „gesi-
cherten Betrieb für die nächsten
Jahre ermöglichen“ soll, auch
im Hinblick auf künftige Wär-
menetze. Dabei will man die
Leistung an den aktuellen Wär-
mebedarf nach der Fenstersa-
nierung anpassen und eine Gas-
heizungsanlagemit der Vorgabe
„Wasserstoff-Ready“ beschaf-
fen. Waren in der Vorlage noch
Kosten von 190 000 Euro ge-
nannt, geht der Stadtbaumeister
aktuell von nur noch rund
100 000 Euro aus.
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Zahnarztpraxis Münzer und Katenko
sucht zum sofortigen Zeitpunkt Azubi

zur ZFA oder ZFA in Teilzeit.
Münzer und Katenko
Anselm-Feuerbach-Str.11
68723 Schwetzingen
Tel.: 06202-12941

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

www.bienenstock-heidelberg.de

Der neueste Trend:

JOB-JOGGEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Privat suchtWohnmobil oderWohnwa-
gen von privat. TEL.: 01701564007

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Flohmarkt Sa. 04.05.2024
Gessmmann, Eppingerstr. 221,
Leing.-Schluchtern 7 - 14 Uhr
Info: 0172 86 38 968

Flohmarkt So. 05.05.2024
von 12 - 18 Uhr, Kaufland Östringen.

Info: 0172 86 38 968

Jeden Mittwoch Parkdeck Flohmarkt
Globus Hockenheim 8-14 Uhr. Info:
Hövelmeyer,� 06301-60 104 44

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Kaufe! Kaffee-/Teeservice, Sammeltas-
sen, Lexika, Tafelsilber, Zinn sowie Arm-
band-u. Taschenuhren. � 0151/
25562191

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Hausrat,
Zinn, Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren, Pendeluhren uvm. aller Art
auch defekt Tel.:0171/2964194

Wir kaufen/schätzen/erstellen

Gutachten von hochwertige Bekleidung

und Accessoires, Porzellan, Gemälde,

Orient Teppiche, Möbel, Briefmarke,

Münzen, Uhren & Schmuck.

Tel. 015750168547

www.braungoldgarant.de

Erledige Gartenarbeit von A bis Z
inkl. Entsorgung.

Tel. 01 76/87 86 59 56

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Spanien La Mata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur WhatsApp 01727383833

Fundsachen liegen
im Bürgerbüro bereit

Wiesloch. Im März wurden ins-
gesamt acht Fundsachen im
Bürgerbüro abgegeben. Es han-
delt sich dabei um vier Schlüs-
sel, zwei Handys, eine Uhr und
eine Brille welche darauf war-
ten, von ihren Besitzern abge-
holt zu werden.Wer noch etwas
vermisst, kann übrigens auch im
Internetauftritt der Stadt Wies-
loch online eine Verlustmel-

dung seines vermissten Gegen-
standes aufgeben.

Auf der Startseite von
www.wiesloch.de findet man in
der rechten Spalte unter
„Schnell gefunden“ das virtuelle
Fundbüro. Weitere Auskünfte
erteilt das Bürgerbüro unter der
Telefonnummer 06222/
844 444. red

WER VERMISST ETWAS?

Blut spenden
und Leben retten

Rauenberg. Täglich werden al-
lein in Baden-Württemberg und
Hessenmehr als 2700 Blutspen-
den benötigt. Patienten aller Al-
tersklassen sind auf eine konti-
nuierliche und lückenlose Ver-
sorgung angewiesen.Der nächs-
te Blutspendetermin findet am
Dienstag, 7. Mai, von 14 bis
19.30 Uhr, in der Kulturhalle,
Dambach-La-Ville-Straße 5, in
Rauenberg statt.

Hätte, könnte, sollte –
einfach machen!

Blut spenden ist eine der ein-
fachsten und schnellsten guten
Taten: Das DRK bietet täglich
zahlreiche Termine in der Regi-
on an.Wer sich nicht alleine zur
ersten Spende traut, der moti-
viert einfach Freunde, Bekannte
oder Verwandte zusammen ei-
nen Termin zu reservieren.

Ablauf einer Blutspende
¬ 1. Wunschtermin online re-
servieren und am Tag der Spen-
de reichlich (alkoholfrei) trin-
ken

¬ 2. Anmeldung vor Ort unter
Vorlage des Personalausweises

¬ 3. Ausfüllen des medizini-
schen Fragebogens

¬ 4. Kurzes, ärztliches Ge-
spräch und eine kleine Labor-
kontrolle

¬ 5. Die Blutspende: Abnahme
von etwa 500 Milliliter Blut,
Dauer: fünf bis zehn Minuten

¬ 6. Ruhepause und leckere
Snacks im Anschluss an die
Spende red

i
Alle Termine und weitere In-
formationen unter www.
blutspende.de oder unter der
Telefonnummer 0800/
119 4911.

DRK: Termin für 7. Mai reservieren

Appell an die Tierparkgäste: Besucher sollten den Tieren nur Futter
aus dem Futterautomaten geben, damit die Tiere nicht krank wer-
den. BILD: STADT WALLDORF

Alpakamusste
bereits in die Klinik

Walldorf. Es mag vielleicht gut
gemeint sein, kann aber sehr
ernste Folgen haben: die un-
sachgemäße Fütterung der Tiere
im Tierpark durch die Besucher.
Darauf weisen Tierparkleiter
Philipp Koch und sein Team
hin. „Wir haben immer wieder
das Problem, dass Besucher Le-
bensmittel wie Karotten oder
sogar Schokolade von zu Hause
mitbringen und an die Tiere ver-
füttern. Wir haben vor kurzem
deswegen ein Alpaka in eine
Klinik fahren müssen, wo es ge-
rade noch vor dem Tod bewahrt
werden konnte“, schilderte
etwa Zootierpfleger Tim Zeller
Erfahrungen aus der jüngeren
Vergangenheit. Das Tier hatte
nachweisbar falsches Futter be-
kommen, das ihm ins Gehege
geworfen wurde.
Daher appellieren die Verant-

wortlichen des Tierparks, zur
Fütterung der Tiere ausschließ-

lich das Futter aus dem Futter-
automaten zu verwenden. Das
sei auf die Bedürfnisse der Tiere
abgestimmt und halte natürlich
nur eine begrenzte Menge pro
Tag bereit, um sie nicht zu über-
füttern. Daher werden die Besu-
cher um Verständnis gebeten,
wenn der Futterautomat kein
Futtermehr ausgebe. Das könne
dann erst wieder einen Tag spä-
ter erfolgen.
Außerdem verweisen die Ver-

antwortlichen auf die Beschil-
derung vor den Gehegen, die
darüber informiert, welche Tie-
re überhaupt gefüttert werden
dürfen. „Wenn die Tiere falsch
gefüttert werden, dann hat das
für sie Konsequenzen, im
schlimmsten Fall bedeutet das
den Tod“, macht Tim Zeller
deutlich, der ebenso wie Tier-
parkleiter Philipp Koch auf das
Verständnis der Besucher
hofft. red

WEGEN FALSCHER FÜTTERUNG



Wärmeplanung
mit offenen Fragen
Walldorf. „Vielen Dank für Ihr
großes Interesse“, sagt Bürger-
meister Matthias Renschler am
Ende einer informativen Veran-
staltung, auf der im Foyer der
Astoria-Halle die ersten Ergeb-
nisse der kommunalen Wärme-
planung vorgestellt werden.
„Wir schauen, dass wir Lösun-
gen hinkriegen und Perspekti-
ven aufzeigen“, spricht der Bür-
germeister von „einem riesigen
Transformationsprozess“, in
dem noch „viele Fragen offen“
seien. „Wir haben als Stadt den
gleichen Standwie Sie undmüs-
sen sehen, dass wir das mitei-
nander vernünftig umsetzen.“
Denn eine zukunftsfähige Wär-
meversorgung für Wohngebäu-
de und Gewerbe, für die die
kommunale Wärmeplanung die
strategische Grundlage bilden
soll, betreffe die gesamte Stadt-
gemeinschaft.

In der gut besuchten Veran-
staltung stellen Silvia Drohner
und Maren Wenzel von einem
Planungsbüro, das von der Stadt
mit der Erstellung der Wärme-
planung beauftragt worden ist,
die bisherigen Ergebnisse vor.
Unterstützt werden sie von
Christian Horny und Alexander
Engelhard vom städtischen
Fachdienst Umwelt. Für Fragen
stehen auch Alena Müller als
Leiterin des Fachbereichs Ord-
nung und Umwelt und Morris

INFOVERANSTALTUNG IN WALLDORF: Erste Ergebnisse vorgestellt
Hintz für die Stadtwerke Wall-
dorf bereit. Hintergrund aller
Überlegungen ist, dass bis zum
Jahr 2040 die Energieversor-
gung in Baden-Württemberg
klimaneutral werden soll – in
Walldorf hat der Gemeinderat
im Januar 2023 Leitziele für die
Klimaneutralität bis 2040 be-
schlossen. Vor diesem Hinter-
grund muss auch die Wärme-
versorgung von Gebäuden neu
gedacht werden: Weg von fossi-
len Brennstoffen, hin zu erneu-
erbaren Energien. Große Kreis-
städte mussten nach den Vorga-
ben des Klimaschutz- und Kli-
mawandelanpassungsgesetzes
Baden-Württemberg (KlimaG
BW) bis Ende 2023 den soge-
nannten kommunalen Wärme-
plan vorlegen. Die Stadt Wall-
dorf lässt diesen freiwillig und
aus eigener Initiative erstellen.

Noch, so Maren Wenzel, be-
wegt man sich dabei in einer
„relativ hohen Flughöhe“. Das
gilt beispielsweise für die mögli-
chen Wärmenetze, die in den
Untersuchungen identifiziert
worden sind, aber auch für das
Thema Tiefengeothermie. „Es
werden noch Machbarkeitsstu-
dien folgen müssen“, sagt die
Umweltingenieurin. Eine der
Herausforderungen ist, dass es
aus Sicht der Experten „nicht
allzu viele Potenziale für erneu-
erbare Energien“ aufWalldorfer

Gemarkung gibt - das zeigt sich
anschaulich beim Blick auf die
präsentierten Grafiken. So ist
das theoretische Potenzial etwa
für Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen zwar durchaus vorhanden
und der Balken bei der Angabe
„bedingt geeignet“ sehr dick
(und mit der Mengenangabe
345 Gigawattstunden Strompo-
tenzial pro Jahr versehen). In
der Kategorie „gut geeignet“
schrumpft er aber auf deutlich
weniger als ein Zehntel zusam-
men. „Wir müssen die Tiefenge-
othermie einbinden“,meint des-
halb Maren Wenzel.

Ihre Kollegin Silvia Drohner
stellt die bislang ermittelten Eig-
nungsgebiete für Wärmenetze
vor: So lohnt im Zentrum der
Bereich rund um die Altstadt
eine nähere Untersuchung
ebenso wie das Neubaugebiet
Walldorf-Süd. Im Gewerbege-
biet wäre eine interkommunale
Zusammenarbeit mit Wiesloch
denkbar. Und beim bestehen-
den Wärmenetz am Schulzen-
trum schlagen die Planerinnen
einen Transformationsprozess
vor. Primärer Energieträger
werde hier aber zunächst Strom
sein müssen. „Wenn die Tiefen-
geothermie kommt, wird das für
ganz Walldorf relevant“, sagt
Silvia Drohner. Dafür gebe es
„sehr gute Voraussetzungen“
und ein „hohes Potenzial“. Al-

lerdings müsste das zunächst
der Gemeinderat beschließen
und es ist noch nicht sicher, was
aufWalldorfer oder einer Nach-
bargemarkung realisiert werden
kann. Susanne Weber von der
Firma Deutsche Erdwärme
zeigt in einem Impulsvortrag
auf, wie Tiefengeothermie funk-
tionieren kann. „Es gibt in
Deutschland 40 Anlagen, die
störungsfrei laufen“, sagt sie.
Die Fragen der interessierten

Bürger machen deutlich, dass
gerade im Zusammenhang mit
dem neuen Gebäudeenergiege-
setz (GEG) große Unsicherheit
vorherrscht. Was tun, wenn die
Gasheizung den Geist aufgibt,
sich das Gebäude nicht für eine
Wärmepumpe eignet und das
mögliche Wärmenetz noch in
den Sternen steht? Zumal Mor-
ris Hintz von einem „Ausbau
übermehrere Jahre“ spricht und
einenZeitraumvon zehn Jahren
„realistisch“ nennt. Deshalb
kann es dann nach aktuellem
Stand durchaus die beste Lö-
sung sein, nochmals auf eine
Gasheizung zu setzen, erklären
die Vertreter der Stadt. Zumal
längst nicht überall Wärmenet-
ze wahrscheinlich sind.
Vermutlich werde es künftig

aber auch Mietheizungen und
andere Lösungen geben, die als
Ersatz nach einem Ausfall kurz-
fristig eingesetzt werden kön-
nen, bis eine nachhaltigere Al-
ternative möglich wird. Kontro-
vers wird auch die Frage eines
„Anschlusszwangs“ diskutiert.
Für den gibt es prinzipiell die
rechtliche Möglichkeit, den-
noch müsste er zunächst vom
Gemeinderat beschlossen wer-
den. Und dann gelte für alle, die
beispielsweise über Wärme-
pumpen bereits auf erneuerbare
Energien setzen, immer noch
Bestandsschutz. „Das Thema
Beratung ist ganz, ganz wich-
tig“, sagt ChristianHorny. Ener-
gieberater könnten die Bürger
„vor Investitionen schützen, die
keinen Sinn machen“. Und
auch im Fachdienst Umwelt be-
mühe man sich, alle Anfragen
aus der Bevölkerung zu beant-
worten. red

Bis zum Jahr 2040 soll die Energieversorgung in Baden-Württemberg klimaneutral werden: Die
kürzlich stattgefundene Infoveranstaltung hat sich um die zukunftsfähige Wärmeversorgung für
Wohngebäude und Gewerbe gedreht. BILD: STADT WALLDORF

Dienstjubiläen bei
der Stadt Wiesloch
Wiesloch. „Die Gabelungen des
Lebens haben uns hier alle zu-
sammengebracht und Sie alle in
den letzten 25 oder 40 Jahren in
den öffentlichen Dienst und zur
Stadt Wiesloch geführt“, so
Oberbürgermeister Dirk Elke-
mann bei derWürdigung der ak-
tuellen Dienstjubiläen, die bei
der Stadt Wiesloch quartalswei-
se gemeinsam begangen wer-
den. So konnte Aynur Akdeniz,
die seit 1991mit einer Unterbre-
chung in der Privatwirtschaft,
im Rathaus als Raumpflegerin
arbeitet, für 25 Jahre im öffent-
lichen Dienst geehrt werden.
Bei den Mitarbeitenden des ge-
samtenRathauses ist sie sehr be-

WÜRDIGUNG: Urkunden und Präsente überreicht
liebt und sorgt sich um weit
mehr als „ihre Etage“, das erste
Obergeschoss. Sie bekam wie
alle anderen Jubilare eine Ur-
kunde ausgehändigt, verbunden
mit den besten Wünschen des
Stadtoberhauptes gemeinsam
mit Pralinen und Wiesloch Ta-
lern für einen schönen Einkauf.
Ebenfalls für 25 Jahre Zuge-

hörigkeit wurde JanWurster ge-
ehrt. Er arbeitet seit 1999 als ge-
lernter Forstwirt in der Stadt-
gärtnerei und ist hier auch nach
einem viertel Jahrhundert im-
mer noch „goldrichtig“.
Für 40 Jahre im öffentlichen

Dienst wurdeRüdigerHilswicht
geehrt. Der heutige Leiter der

Stadtgärtnerei ist gebürtiger
Wieslocher und seit seiner Aus-
bildung, mit Ausnahme der Zeit
seiner Prüfung zum staatlich ge-
prüften Wirtschaftler und Gärt-
nermeister, der Stadt Wiesloch
treu. Er hat viele verschiedene
Oberbürgermeister, Bürger-
meister, Kollegen erlebt. „Er be-
reichert uns mit seiner sympa-
thischenArt und seinemWissen
über alle Grünanlagen der
Stadt, inkl. Ortsteile, die er mit
viel Leidenschaft pflegt“, so
Oberbürgermeister Elkemann
bei der Ehrung. Ihm und allen
Jubilaren sprach er seinen herz-
lichen Dank aus. red

Feierstunde: Oberbürgermeister Dirk Elkemann (links) sowie Bürgermeister Ludwig Sauer (rechts)
freuten sich, dass sie zwei Mitarbeiter für 25 und den Leiter der Stadtgärtnerei für 40 Jahre im öffent-
lichen Dienst auszeichnen konnten. BILD: STADT WIESLOCH
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KINOSAAL-VERLOSUNG

mannheimer-morgen.de/kinosaalgewinnen

Jetzt
scannen &
gewinnen!

Auf großer Leinwand zocken, einen Klassiker auf BluRay,

oder den neusten Blockbuster schauen? Gemeinsammit

dem Cineplex Mannheim verlosen wir einen exklusiven

Kinosaal für maximal 10 Personen, inklusive Softdrinks

und Snacks. Jetzt Gewinnchance sichern und online

teilnehmen. Viel Glück!

Dauer
karteteDaue
rkarte

Saiso
n 202

4/25

PK2 U
nterra

ng

mannheimer-morgen.de/rnl

Jetzt
mitmachen!

Wir verlosen 10 x 2 Rhein-Neckar Löwen
Dauerkarten für die Bundesliga Saison 24/25.

Erlebe die Kraft der Löwen
eine ganze Saison lang!

Jetzt QR-Code scannen und
Dauerkarten gewinnen!



*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
*3) Aktionszeitraum von 25.04. bis 11.05.2024. Bezieht sich auf die unverbindliche, bzw. ehemalige unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers, und auf Ware, die in unserer Filiale in Ludwigshafen lagert. Bestellungen aus unserem Onlineshop oder beim Hersteller sind von dieser Aktion ausgeschlossen.
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Alle Angebote gültig vom 25.04. bis einschließlich 11.05.2024.

Fahrrad XXL Kalker GmbH
Oderstraße 3 · 67071 Ludwigshafen
Mo.–Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr
Tel.: 0621 57909-90

@fahrradxxl

fahrrad-xxl.de

Erleben | Testen | Losfahren

GENAU MEIN RAD
FÜR DIE URLAUBSZEIT

Du suchst dein Traumrad zu besonders
guten Konditionen? Wir bieten vom
25.04. bis zum 11.05.2024 auf aus-
gewählte Bikes und E-Bikes einen
Rabatt von bis zu 50 %*3, bezogen
auf die unverbindliche, bzw. ehemalige
unverbindliche Preisempfehlung des
Herstellers. Alle Angebote gelten
nur, solange der Vorrat reicht.

Schnell sein lohnt sich also! - 20 Hersteller mit Showtrucks,
Pavillons und Messeständen

- exklusives Gewinnspiel
- Leckereien vom Foodtruck
- attraktive Angebote mit Messe-
Rabatten

- ADFC-Radcodierung (entgeltpflichtig)
am Freitag von 15 – 18 Uhr

Vorbeikommen lohnt sich!

59,95*2

3995

VDO M60 SET (INKL. RÜCKLICHT)

UNSER ZUBEHÖR 
ANGEBOT ZUM
TESTIVAL VORAB! *3

-33%

XXLTESTIVAL

03. + 04.

MAI

Kinder-MTB | LANAO 24 FULL PARTYE-Citybike | TRIA 7 ECO

799,00*1

57900
2.599,00*2

1.49900

-42%

Hardtail | STRICT 130

749,99*1

57900

-22% -27%

E-Trekkingbike | KEMEN SUV 40 E-Trekkingbike | MACINA STYLE XT 750 LTD

Abbildung ähnlich

E-Fully | E-RIOT AM CF ADVANCED

3.599,00*1

2.87900
5.199,00*1

4.15900
6.499,00*2

3.24900

-50% -20% -20%

IN WEITEREN RAHMEN
FORMEN ERHÄLTLICH

Spare bis zu50 %*3

auf ausgewählte Modelle

25. APRIL
BIS

11. MAI


